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Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 
Stürmische Tage haben wir seit Ende Januar hinter uns – 
glücklicherweise hat es in unserem Ort keine bemerkens-
werten Schäden gegeben. Ob dieses Jahr auch der Win-
ter ausbleibt? Ich wage keine Prognose: Voriges Jahr ging 
der Winter Anfang Februar erst richtig los. 

Für die im Ort anstehenden Bauarbeiten an 
gleich vier Stellen – 2. Bauabschnitt der Orts-
durchfahrt auf der Hauptstraße und der Teich-
straße; Große Twete; die Trinkwasserleitung 
im Klint und der Anbau am Kindergarten – 
wäre statt Winterwetter ein zarter Frühlings-
gruß natürlich besser. 

Unbequem 

Ja, die Baustellen, vor allem die der Ortsdurchfahrt, brin-
gen einige Unbequemlichkeiten mit sich. In den letzten Ta-
gen habe ich hierzu viel telefoniert und viele Mails ge-
schrieben.  

Über die verständigen Anrufer freue ich mich; den ande-
ren muss ich zu meinem Bedauern verdeutlichen, dass 
eine Straßen-, Kanal- und Leitungserneuerung in diesem 
Umfang nun einmal nicht ohne deutliche Behinderungen 
machbar ist. Kurz gesagt: Wo gehobelt wird, fallen Späne. 

Gleichwohl werden wir alle und vor allem die Anrainer in-
nerhalb der Baustelle sicherlich nicht gänzlich von den ge-
wohnten Zuwegungen abgeschnitten sein, das hat sich 
schon im ersten Bauabschnitt gezeigt. Ich gehe davon 
aus, dass sich das angemessen gestalten lassen wird. 

Die Frage, wie die Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr vor allem im Ernstfall schnell zum Feuerwehr-
haus kommen und möglichst ungehindert ausrücken kön-
nen, ist derzeit in Klärung. Mein dringender Appell in die-
sem Zusammenhang: Halten Sie den Dorgenstedter Weg 
und die Flächen um die Feuerwehr herum bitte möglichst 
frei von Fahrzeugen, auch wenn es derzeit sonst kaum 
Parkraum gibt. Geklärt wird auch nochmals die Verkehrs-
regelung um Ganterplatz und Schulstraße herum. 

Verschönerungsinitiative 

Eine erfreuliche Nachricht erhielt ich jüngst von der Ava-
con, welche die Aktionen zur Verschönerung ihrer Tra-
fostationen und Schaltkästen fortsetzen möchte. 

Aktuell geht es um die Trafostation an der Straße „Am 
Grandberg“, die nun von einem Graffiti-Künstler künstle-
risch gestaltet werden soll. 

Die Frage der Avacon, was denn das Motiv sein soll, wo-
mit sich das derzeit schmucklose Bauwerk künftig schmü-
cken soll, die gebe ich gerne an Sie weiter! 

Ich freue mich sehr auf Ihre Vorschläge! Als Vorlage kann 
alles dienen, was ein Künstler in ein Bild umsetzen kann: 
Eine Ideenskizze, historische Bilder, Fotos… 

Ihre Ideen lassen Sie bitte dem Ortsbeauftragten Mirco 
Mittag oder mir persönlich, per Post oder Mail zukommen. 
Herr Mittag wird das Projekt zusammen mit der Avacon 
betreuen. 

Da die Künstler für die Vorbereitung 
die kühle Jahreszeit nutzen und sich 
dann möglichst zeitig im Frühjahr 
landauf, landab austoben wollen, 
setze ich nach Rücksprache mit der 
Avacon für die Abgabe von Vorschlä-
gen eine Zeit von dreieinhalb Wochen 
an. Das passt gut, denn dann ist… 

…die nächste Ratssitzung! 

Am 3. März ab 19 Uhr, coronabedingt voraussichtlich wie-
der im Schützenhaus tritt der Gemeinderat zu seiner zwei-
ten Sitzung in dieser Wahlperiode zusammen. 

Am Rande dieser Sitzung werde ich alle Anwesenden 
dazu einladen über den dann erwählten Entwurf bzw. die 
beste Idee abzustimmen. 

Unter den wichtigen Themen des Rates finden sich dann 
unter anderem die Beratung und der Beschluss über den 
Haushalt 2022, der Abschluss der Zielvereinbarung mit 
dem Land (ich berichtete im letzten Gemeindebrief) sowie 
Aufstellungsbeschlüsse für Bauleitplanungen zugunsten 
der Windenergie sowie des Feuerwehr-Neubaus. 

Betreuung gesucht 

Ab März sucht die Gemeinde eine neue Betreuerin oder 
einen neuen Betreuer (m/w/d) für das Schützenhaus. Bitte 
bei Interesse bei uns melden (s.u.). 

Der Dorftreff öffnet wieder! 

Diese gute Nachricht gebe ich gerne weiter: Wiedereröff-
nung des Dorftreffs am 28. Februar ab 15 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen sowie „After-Work“ ab  17 Uhr mit Sekt und 
Schnittchen. Danach wieder immer Montags, wie ge-
wohnt. 

Ab dem 3. März um 12 Uhr öffnet dann auch die Suppen-
küche wieder, Essen vor Ort Speisung oder zum Abholen. 

Kontakt: 

Michael Waßmann (0151 / 700 81 696), mir können Sie 
auch mailen: buergermeister@winnigstedt.info. 

Mirco Mittag (0171 / 462 01 44) erreichen Sie per Mail 
ebenfalls: ortsbeauftragter@winnigstedt.info. 

Internet: www.winnigstedt.info  


